
Dankeschön-Abend 
für alle Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter 
 

Seit 2002 ist es eine gute Tradition in unserer Gemeinde, am Abend des Reformationstags allen 

ehrenamtlichen wie auch angestellten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern DANKE SCHÖN zu sagen. 

So kamen am 31. Oktober 2019 etwa 150 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zusammen:  

 

Zunächst zum Reformationsgottesdienst am Abend in der Ev. Stadtkirche, der musikalisch von 

Kantor Dr. Tamás Szöcs mit Unterstützung des Vokalensembles und einigen Instrumentalistinnen 

und Instrumentalisten wunderschön musikalisch mitgestaltet wurde. Liturgisch gestalteten Pfarrer 

Uwe Riese und Pfarrerin Sabine Kuklinski den Gottesdienst, während Pfarrer Willy Bartkowski in 

seiner sehr beachtenswerten Predigt die ganz fundamentale Bedeutung des originären biblischen 

WORTES GOTTES und des durch menschliche (PREDIGT-)WORTE bezeugten Wortes Gottes sowohl 

im Geschehen der damaligen Reformation als auch heute aufzeigte. Damit ist klar, dass die Predigt 

nicht irgendetwas ist, was nur im Gemeindeleben vorkommt und worauf verzichtet werden könne;  

n e i n :  Die Predigt ist zentrales und grundlegendes Element im Leben einer Gemeinde, und zwar 

unverzichtbar, weil sie unseren Glauben nährt . . . Entsprechend ist sie zu hören und 

wertzuschätzen! 

 

Dies hat in den letzten Jahren z.B. ein 

junger Mann namens Mohammad 

beherzigt, eines unserer Gemeinde-

glieder aus dem Iran. Nach einem aus-

führlichen Glaubenskurs, in dem er 

durch die vorbildliche Hilfe von 

Presbyter Gerd Ludewig unseren christ-

lichen Glauben näher kennen und immer 

besser verstehen konnte, wurde er von 

Gerd Ludewig, zugleich Prädikant 

(Laienprediger) in unserer Gemeinde, 

auf den Namen unseres dreieinigen Gottes getauft. Ein wunderschöner Höhepunkt für Mohammad, 

der seine Taufe bewusst im Reformationsgottesdienst feiern wollte - als Zeichen seines 

Bekenntnisses. 
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Im Anschluss an den festlichen Gottesdienst kamen die 

zahlreichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Walter-

Thiemann-Haus zusammen, denen das Presbyterium im Namen 

unserer gesamten Gemeinde herzlich für alle ehrenamtlichen 

und/oder beruflichen Dienste dankt. Nach einem Tischgebet 

wurde bei netten Tischgesprächen das Abendessen genossen. Als 

zweiten Nachtisch der besonderen Art setzte "Dr. Wegmann" mit 

einem Vortrag zum Thema VERTRAUEN bemerkenswerte, 

bedenkenswerte Impulse und vergaß dabei  - bei allem Ernst des 

Themas -  den Humor nicht.  

Alles in allem ein schöner Abend. Nach 2002 bereits zum 18. Mal. 

Immer wieder gerne, denn Engagement ist partout nicht 

selbstverständlich und unser Dank dafür ist für uns mehr als nur eine Höflichkeit oder gar nur eine 

Pflicht, sondern eine dankbare Wertschätzung, die von Herzen kommt. 

 

Danke schön 

für alles Engagement, 

ohne das unsere Gemeinde 

nicht so lebendig sein könnte! 

 

 

Pfarrer Uwe Riese (Text und Foto), 

Presbyter Hans Jastrow (Fotos) 


